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MEDIENLISTE BILDERBUCHKINO  
 
Die Bilderbuch-Medienpakete von Matthias-Film enthalten: 
 

 DVD mit der filmische Umsetzung der Bilderbuchgeschichte 

 Bilderbuch 

 Begleitheft mit weiterführenden Informationen und methodisch-didaktischen Hinwei-
sen 

  
 

Bilderbuchgeschichten 
 

50 51022 Tobi und die Alten  
 
Produktionsjahr: 2013 Zielgruppen: A(1-2); E(5-6); J(6-8); SO 

 
 
Tobi ist es langweilig! In der ganzen Stadt gibt es niemanden, der mit ihm spielt; 
überall nur alte Leute, die Tauben füttern oder ihre fahrbaren Gehhilfen durch die 
Gegend schieben. Erst als sein roter Ball im Schoß des alten Herrn Geißmann lan-
det, kommt auch bei Tobi etwas ins Rollen. Herr Geißmann war früher Pilot und hat 
heute noch viel zu erzählen. Tobi hört gebannt zu und vergisst, dass er die Alten 
eigentlich langweilig findet. Als auch noch Frau Hornhilde (mit illustrer Bühnenge-
schichte) und Herr Graubart (ein ehemaliger Meisterdetektiv) von ihrer Vergangen-
heit berichten, weiß Tobi, was er einmal werden will. Indem er sich auf den Erleb-
nisschatz der älteren Generation einlässt, kippt Tobis ablehnendes Vorurteil in 
staunendes Interesse. Spielen und Bewegen gehören zum Leben, Geschichten 
machen es reicher. 

 

50 51028 Ich geh doch nicht verloren! 
 
Produktionsjahr: 2013 Zielgruppen: E(5-6); A(1-2); J(6-8); SO 

 
 
Lu ist mit ihrer Mama in der vollen Stadt unterwegs und sie wollen eine ganze 
Menge Dinge besorgen. Lus Mama hat ein bisschen Angst, dass ihre Tochter ver-
loren gehen könnte, aber die beruhigt sie. Es würde schon nichts passieren. Doch 
während Lu rechts und links schaut und nur auf den roten Mantel ihrer Mutter ach-
tet, merkt sie nicht, dass sie einer völlig fremden Frau in einem roten Mantel nach-
geht. Als sie ihren Fehler bemerkt, ist es schon zu spät und ihre Mutter nicht mehr 
zu sehen. Sie teilt ihr Unglück mit Roberto, einem kleinen ängstlichen Jungen, der 
schon einige Zeit vor ihr seinen Vater verlor und auch auf der Suche nach ihm ist. 
Sie tun sich zusammen und suchen sich Hilfe. Dabei erklärt Lu ihm Schritt für 
Schritt alles, was man in so einem Fall tun muss bzw. lieber lassen sollte. Gut, 
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dass sie ihrer Mutter immer so gut zugehört hat, denn so finden am Ende alle wie-
der zusammen. 

 

66 500018 Ich mit dir, du mit mir  
 
Produktionsjahr: 2008 Zielgruppen: SO; J(6-8); E(5-6); A(1-2) 

 
 
Inmitten der spätsommerlichen Landschaft sitzt der Bär auf seinem kirschroten 
Lieblingskissen. Von weit her hört er eine Musik. Der Siebenschläfer spielt auf sei-
ner Flöte, so schön, dass der begeisterte Bär selber Flöte spielen will. Er tauscht 
die Flöte gegen sein Lieblingskissen ein. Doch schnell muss der Bär feststellen, 
dass seine Tatzen zu groß sind. Der Siebenschläfer hingegen kann sich bei dem 
schaurigen Gequietsche nicht ausruhen. Also wird munter drauf los getauscht: 
Flöte gegen Musik; Getragenwerden gegen die Richtung des Weges; Bärentanz 
gegen Glückskiesel, Glückskiesel gegen Nüsse. Obwohl der Siebenschläfer sich 
regelmäßig bevorteilt und den Bären übers Ohr haut, gefällt Tauschen beiden sehr. 
In ihrer trauten Glückseligkeit stellen sie fest, dass es Erfahrungen und Dinge gibt, 
die nicht getauscht, sondern nur geschenkt werden können: Freundschaft und Zu-
neigung zum Beispiel 

 

46 78627 Am Tag, als Saida zu uns kam ( 
 
Produktionsjahr: 2017 Zielgruppen: E(5-6) 

 
 
Es ist Winter, als Saída ankommt. Sie kommt mit ihrem Koffer und ohne ein Wort. 
Das Mädchen, das ihre Freundin werden will, beginnt zu suchen. Überall forscht 
sie nach Saídas Wörtern, sie sucht unter Tischen und zwischen Buntstiften, in 
Manteltaschen und Heften. Erst als sie versteht, dass Saída ihre Sprache nicht ver-
loren hat, sondern mit ihren Wörtern in diesem fremden Land nichts anfangen 
kann, beginnen die Mädchen mit dem Tauschen: fremde Wörter gegen eigene, 
neue Laute gegen vertraute, Schriftzeichen, die wie Blumen aussehen, gegen 
Buchstaben aus Balken und Kreisen. Über diesem Hin und Her vergeht der Winter 
und als die Mandelbäume blühen, sind sie Freundinnen, jede reicher durch die 
Welt der anderen. Dieses Bilderbuch erzählt poetisch und mit Bildern von der Be-
gegnung zweier Kinder aus verschiedenen Kulturen, die forschend und spielend 
Fremdes zu Eigenem machen. 
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46 500401 Hut auf, Party ab! 
 
Produktionsjahr: 2017 Zielgruppen: E(3-6) 

 
 
Ein Junge bekommt eine Einladung zu einer Themen-Party. "Wir laden Dich herz-
lichst ein zur größtesten, schönstesten, hutigsten Party aller Zeiten“, ist da auf der 
Karte zu lesen. Und: "Trag unbedingt einen Hut." Also nichts wie los und einen Hut 
besorgt. Denn, wie der Junge mit Entsetzen feststellt: Er besitzt gar keinen! Doch 
das ist gar nicht so einfach wie gedacht. Es ist wie verhext: Zuerst sind alle Hüte 
ausverkauft und dann trifft der Junge auf einen Türsteher, der Vorschriften und Be-
dingungen stellt, bis dem Jungen der Kragen platzt. Dann kommt heraus, dass es 
sich um ein Missverständnis handelt. Die Hutparty findet nebenan statt: Panama-
Allee 32. Und die wird noch ein richtiger Erfolg! 

 

46 500807 Da bist du ja! 
 
Produktionsjahr: 2018 Zielgruppen: A(1-2); E(4-6); J(6-8); SO 

 
 
Das Kleinere und das Größere spüren ihrer Nähe nach, ihrer Liebe und Geborgen-
heit. Liebe ist ein Universum. Wer sich liebt, lässt Welten entstehen. Eine andere 
Schöpfungsgeschichte für Kinder und für alle, die Hand in Hand gehen.  

 

46 501866 Ratzfatz (Online-Medien-Nr.: 55501490) 
 
Produktionsjahr: 2019 Zielgruppen: A(1-4); E(4-6) 

 
 
Recken, strecken, aus dem Bett gehüpft, und schon geht’s los. Wiesel sind ja von 
Natur aus schon sehr flinke Tiere. Ratzfatz ist aber selbst für ein Wiesel besonders 
flink. Kaum ist er da, ist er schon wieder dort und weg. Die Welt wartet auf ihn, da 
ist keine Zeit für langes Herumstehen. Manchmal wären Warten- und Ruhig-Sein-
Können aber nicht schlecht - zum Beispiel beim Verstecken-Spielen mit den Freun-
den oder beim gemeinsamen Lesen mit Mama und der kleinen Schwester. Behan-
delt wird das Thema Hyperaktivität. Zusätzlich werden hilfreiche Tipps gegeben, 
wie auch kleine "Zappelphilipps" zur Ruhe kommen können.  
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46 501867 Eisbjörn (Online-Medien-Nr.: 55501491) 
 
Produktionsjahr: 2019 Zielgruppen: A(1-4); E(4-6) 

 
 
Der Mäuserich Eisbjörn wird in einer stürmischen Herbstnacht vom alten Leucht-
turmwärter Gustav gerettet. Er darf bei ihm im Leuchtturm bleiben und die beiden 
werden schon bald gute Freunde. Doch eines Tages wird Gustav krank. So krank, 
dass er am Abend das Licht im Leuchtturm nicht entzünden kann. Ausgerechnet in 
dieser Nacht kommt ein Sturm auf und ein voll besetztes Schiff nimmt Kurs auf die 
Küste. Das Schicksal der Seeleute liegt allein in Eisbjörns Pfoten! Für die kleine 
Maus beginnt ein Wettlauf mit der Zeit. Zusatzmaterial: Bilder; Erklärfilme zur 
Handhabung; Weiterführende Materialien; Hörbuch; Begleitheft. Begleitmaterial: 
Bilderbuch "Eisbjörn - Das unglaubliche Abenteuer eines tapferen Mäuserichs";  

 

46 501869 Zwei für mich, einer für dich 
                 (Online-Medien-Nr.: 55501492) 
 
Produktionsjahr: 2019 Zielgruppen: A(1-4); E(4-6) 

 
 
Drei leckere Pilze findet der Bär auf dem Heimweg im Wald. Sein Freund, das Wie-
sel, schmort sie sogleich in der schweren Pfanne. Doch dann haben die beiden ein 
Problem: Drei Pilze für zwei? Wie soll das gehen? Beide bringen ein Argument 
nach dem anderen, warum der eine mehr als der andere bekommen müsse. Bis 
plötzlich ein listiger Fuchs um die Ecke biegt und sich einen Pilz schnappt. "Der hat 
einfach unseren Pilz geklaut!" meinen die Beiden. Gleichzeitig ist damit aber auch 
das Problem gelöst und Ruhe kehrt ein. Wenn das Wiesel nicht noch einen Nach-
tisch hätte: Drei Walderdbeeren... Wenn zwei sich streiten, freut sich (meist) der 
Dritte. So auch hier, wo es ums Teilen, ums Diskutieren und ums Übers-Ohr- 
gehauen werden geht.  
 
 

 

46 502840 Plötzlich war Lysander da 
                  (Online-Medien-Nr.: 55502440) 
 
Produktionsjahr: 2020 Zielgruppen: E(4-6); A(1-4) 

 
 
Ein Brief des Bürgermeisters verändert das beschauliche Leben der drei Mäuse in 
ihrer unterirdischen Höhle: Es soll jemand bei ihnen einziehen, der sein Zuhause 
verloren hat. Die Mäuse machen sich Gedanken, wo der neue Gast schlafen soll 
und ob das Essen wohl für alle reichen wird. Aber es dauert nicht lange und Ly-
sander ist da. Er ist ein roter Lurch und furchtbar müde. Da Mäuse nicht gerne ba-
den, bekommt er die Badewanne zugewiesen. Er füllt sie mit Erde und Körn-chen. 
Aber Lysander gelingt es, der Mäusewelt etwas hinzuzufügen, was allen gefällt, 
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und er darf bleiben. Ein Bilderbuch, das ein überaus aktuelles Thema in eine für 
Kinder sofort nachvollziehbare Geschichte verpackt 

 

46 502841 Disco! (Online-Medien-Nr.: 55502441) 
 
Produktionsjahr: 2020 Zielgruppen: E(4-6); A(1-2) 

 
 
Der kleine Junge hat eine neue Freundin, Pina. Die sagt, dass es keine Farben nur 
für Jungen oder nur für Mädchen gibt. Und überhaupt darf jeder anziehen, was er 
will. Dann bleibt Pina einmal über Nacht und die Kinder verkleiden sich, weil sie 
Disco machen wollen. Am nächsten Morgen bringt der Vater zwei wunderschöne 
Tänzerinnen in den Kindergarten. Aber ein Junge in Mädchenkleidern? Das führt 
zu Diskussionen. Schließlich streiten die Erwachsenen und am Ende sind sogar 
die Kinder wütend. Doch die beiden Tänzerinnen sind nicht nur wunderschön, son-
dern auch schlau: Tags darauf schleppt Pinas Vater einen ganzen Sack voller An-
ziehsachen in den Kindergarten - genug, dass alle sich verkleiden können. Denn 
die Kinder wollen es einmal richtig bunt treiben, mit Glitzer und allem Schnick-
schnack. Welche Farben und welche Kleider die Mädchen tragen und welche die 
Jungen, ist dabei wirklich völlig egal.  

 

46 502842 Ich war's nicht!, sagt Robinhund 
                  (Online-Medien-Nr.: 55502442) 
 
Produktionsjahr: 2020 Zielgruppen: E(4-6); A(1-2) 

 
 
Warum immer ich? Robinhund geht jeden Tag mit seinem großen Bruder in den 
Kindergarten. Doch heute möchte er dort gar nicht hin, denn immer wird Robin-
hund für alles verantwortlich gemacht. Wenn im Kindergarten etwas schiefgeht, 
heißt es gleich: Das war Robinhund! Aber das stimmt gar nicht. Das mit der ver-
schütteten Milch war er nicht. Das mit dem Ball war er nicht und das mit der Schau-
kel war er auch nicht. Das ist einfach so passiert, ganz ohne Absicht. Doch keiner 
glaubt ihm. Gut, dass Robinhund einen großen Bruder hat, der immer für ihn da ist.  

 

46 502843 Wem gehört der Schnee? 
                  (Online-Medien-Nr.: 55502443) 
 
Produktionsjahr: 2020 Zielgruppen: A(1-3); E(5-6) 

 
 
Wenn es schneit in Jerusalem - was nur ganz selten passiert - spielen die Kinder 
Mira, Samir und Rafi begeistert im Schnee. Weil der Schnee so kostbar ist, will je-
der von den dreien am meisten Schnee besitzen. Aber wem gehört der Schnee 
und wer hat den Schnee überhaupt gemacht? Welcher Gott? Für jedes der drei 
Kinder hat Gott einen anderen Namen, weil sie unterschiedlichen Religionen ange-
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hören. Sie packen den Schnee in ihre Taschen und gehen zu ihren jeweiligen 
Glaubensvertretern: Rabbi, Priester und Imam. Als sie dort ankommen, stellen sie 
fest, dass der Schnee in ihren Taschen geschmolzen ist. Das Bilderbuch erzählt 
eine Ringparabel in Anlehnung an Gotthold Ephraim Lessings Werk "Nathan der 
Weise" und zeigt ein multikulturelles Jerusalem.  

 

67 50606 Die Straße  
 

Produktionsjahr: 2012 Zielgruppen: SO; A(3-4) 

 
 
Eine faszinierende Bilderreise durch 100 Jahre Alltagsleben. Sieben großformati-
gen Bildtafeln sind im Bilderbuchkino als interaktive Bildseiten gestaltet. Die Kinder 
können das Haus und seine Bewohner heranzoomen und das Leben auf der 
Straße beobachten. Musik, Geräusche und Animationen bringen den Wandel vom 
20. ins 21. Jahrhundert greifbar nahe. Folgende Fragen werden behandelt: Wie 
wohnte man um 1910, wie wurde gekocht, wie die Wäsche gewaschen? Was spiel-
ten die Kinder und wann wurde das WC erfunden? Welche Narben hinterließ der 
Krieg und wie entstand aus den Trümmern von 1945 Neues? Weshalb hatten Kin-
der früher keinen Computer? Und warum kommen wir heute kaum mehr ohne 
Handy klar?  

 

 

 

Jahreszeiten und Feste im Jahr 

 

66500017 Das Osterküken 
 
Produktionsjahr: 2003 Zielgruppen: J(6-8); A(1-2); E(3-6); SO 

 
 
Die Henne Hilda brütet seit 21 Tagen, doch ihr Küken will nicht schlüpfen. Es hat 
sich nämlich vorgenommen, genau am Ostermorgen auf die Welt zu kommen. 
Durch die Schale fragt es seine Mutter: "Mama, wann ist Ostern?" Diese Frage ist 
nicht leicht zu beantworten. Denn Ostern ist manchmal im März und manchmal im 
April. Die Tiere des Bauernhofs können der Henne Hilda auch nicht helfen. Glückli-
cherweise kennt Max, der Steinkauz, das Geheimnis. Um ein echtes Osterküken 
zu werden, muss sich das Küken noch etwas gedulden und zwar bis zum ersten 
Sonntag nach dem ersten Vollmond nach Frühlingsanfang. So wird auf liebens-
werte Weise erfahren, warum sich das Osterdatum jedes Jahr ändert. 
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46 503650 Lina und der Weihnachtsstern 
 
Produktionsjahr: 2007 Zielgruppen: E(3-6); J(6-8); SO; A(1-2) 

 
 
Weihnacht. Das ist eine ganz besondere Nacht. Das merken nicht nur die Gans 
und das Seidenhuhn, das merkt auch der Fuchs. Er klopft an die Tür und verlangt 
von Lina, dass sie ihm den Stall öffnet. Doch dann sieht der Fuchs auf dem alten 
Birnbaum etwas leuchten. Diesen Stern möchte er haben! Also macht Lina sich auf 
den Weg, den Stern zu holen... 

 

 

Märchen 

 

50 51007 Dornröschen 
 
Produktionsjahr: 2013 Zielgruppen: E(5-6); J(6-10); SO; A(3-4) 

 
 
Dieses Märchen beruht auf der Grundlage der Reclam-Ausgabe von Heinz Rölleke 
und bietet damit den klassischen Text des Grimm‘schen Dornröschens. Erst ver-
dirbt die böse Fee die Taufe, fünfzehn Jahre später sticht sich Dornröschen und 
muss hundert Jahre schlafen, bis sie von einem mutigen Prinzen wach geküsst 
wird. 

 

 

Geschichten zu Büchern und Buchstaben 

 

46 74876 Die große Wörterfabrik 
 
Produktionsjahr: 2015 Zielgruppen: E(4-6); SO; A(1-2); J(6-8) 

 
 
Man hört die Vögel zwitschern und die Kirchturmuhr schlagen. Aber sonst hört man 
nichts im Land der großen Wörterfabrik. Denn Wörter sind kostbar und um Sprache 
muss man sich bemühen! Das weiß auch Paul, der sich die Worte nicht leisten 
kann, um einem ganz bestimmten Mädchen etwas Wichtiges zu sagen. 
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46 69492 Pippilothek??? 
 
Produktionsjahr: 2012 Zielgruppen: A(1-2); SO; E(5-6); J(6-8) 

 
 
Der Fuchs jagt der Maus hinterher, durchs Kellerfenster, um die Ecke, durch einen 
engen Gang. Und dann stehen die beiden plötzlich zwischen vielen Regalen und 
noch mehr Büchern. "Das ist eine Bibliothek“, erklärt die Maus. "Pippi … was?“, 
fragt der Fuchs. Doch dann findet er Gefallen an den Büchern, auch wenn er lesen 
lernen muss. Ausgerechnet ein Huhn hilft ihm dabei! Ob es um Hühnerknochen 
oder Zaubersprüche geht, in der Bibliothek findet jeder etwas. Und inmitten der Bü-
cher versöhnen sich gar Fuchs und Huhn.  

 

46 74877 Klara schreibt mit blauer Tante 
 
Produktionsjahr: 2015 Zielgruppen: A(1-2); E(4-6); J(6-8); SO 

 
 
Klara, ein cleveres, kleines Mädchen, brütet über seinem Schreibheft und bringt mit 
Absicht die Vokale immer mal wieder durcheinander. Sie zeichnet im Walde hop-
pelnde “Osterhosen“ und eine Mama, die sich über einen Strauß “rote Riesen“ freut 
und im Land der rasenden Vokale geht sie in die Schale. 

 

 

 


